
Protokoll

der ordentlichen Mitgliederversammlung des Kasseler Schachklub 1876 e.V. am 
Freitag, dem 11. Juni 2010 im Olof-Palme-Haus, Eugen-Richter-Str. 111 in Kassel
Beginn: 20.00 Uhr

Die Versammlung wurde durch Rundschreiben vom 29. Mai 2010 ordnungsgemäß
einberufen. Das Rundschreiben enthielt die Tagesordnungspunkte, nach deren 
Reihenfolge das folgende Protokoll erstellt wurde.

Es sind 15 Mitglieder (alle stimmberechtigt) anwesend (s. Teilnehmerliste).

P.1.: Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit, Totenehrung
Der Vorsitzende, Dr. Drygas, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschluß-
fähigkeit fest.
Zu Ehren des verstorbenen Sfr. Prof. Ludwig Gass erhebt sich die Versammlung zu einer 
Schweigeminute.

P.2.: Bestimmung des Protokollführers
Zum Protokollführer wird der Schriftführer, Sfr. Wüstehube, bestimmt.

P.3.: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung von 2009
Gegen das Protkoll von 2009 gibt es keine Einwände. Es wird einstimmig ge-
nehmigt.

P.4.: Rechenschaftsbericht des Vorstandes
a) Vorsitzender
    Sfr. Drygas hat einen schriftlichen Bericht vorbereitet, in dem er die Mitglieder-
    entwicklung, die abgelaufene Spielsaison sowie besondere Ereignisse (z.B. 
    die Teilnahme von Dennis Wagner an der Jugendweltmeisterschaft in der Türkei)
    darstellt. (s. Anlage: Bericht des Vorsitzenden)

b) Stellvertretender Vorsitzender
     entfällt, da nicht anwesend 

c) Turnierleiter
    Sfr. Lüchtemeier stellt den Verlauf der einzelnen Vereinsturniere dar.
    Vereinsmeisterschaft:         1. Sfr. Haucke

2. Sfr. Lüchtemeier
3. Sfr. Wüstehube  

    Blitzturniere:                      1.  Sfr. Pape / Lüchtemeier
2. Sfr. D. Wagner
3. Sfr. K. Raffiee

    Pokal:                                  1.  Sfr. Lüchtemeier
    Weitere Einzelergebnisse können auf der Homepage des KSK nachgeschaut 
    werden.

d) Jugendleiter       
    Sfr. Klemens von Kiedrowski betreut z.Z. 25 Jugendliche; 2 mehr als im Vorjahr.
    Es wurde ein Vergleichskampf mit Caissa KS an 8 Brettern durchgeführt, wobei 



    zwei verschieden Spielmodi zur Geltung gekommen sind: Normalschach mit 
    1 Std. Bedenkzeit, Blitzschach (jeder gegen jeden).
    Der Vergleichskampf endete 1:1. 
    Normalschach 8:0; Blitzschach 38,5:25,5 für Caissa
    Die Jugendvereinsmeisterschaft wurde in zwei Gruppen ausgetragen:
    A: 4 Spieler; 1. V. Sommer,  2. T. Höpfner,  3. F. Schüssler
    B: 6 Spieler; 1. D. Brede,  2. D. Wilkens,  3. P. Wollenhaupt
    In der Kreisjugendliga wurden die Plätze 4 und 6 belegt.

e) Inventarverwalter
    Sfr. M. Engel berichtet über die Anschaffung von neuem Spielmaterial:
    10 Bretter; 10 Figurensätze; 10 moderne Uhren
    Das Spielmaterial ist z.Z. ausreichend und in gutem Zustand.

f) Internet-Beauftragter
    Sfr. Schildheuer berichtet, daß die Internet-Adresse von KSK 1876.net in 
    Kasseler-Schachklub.de umgewandelt werden soll.
    Die Domain wird von Vereinsfremden durchaus zur Kontaktaufnahme ge-
    nutzt.
    Auf Anregung von Sfr. Schmieder soll die Satzung des Vereins auf die Home-
    page gestellt werden, was allgemein begrüßt wird.

g) Schriftführer
    Entfällt, es gibt zu wenig zu berichten.

h) Schatzmeister und stellvertretender Schatzmeister
    Die Sfr. Lüchtemeier und Pichl geben einen Überblick über die Kassensituation.
    Einnahmen von ca. 7.000,- € stehen Ausgaben von ca. 5.000,- € gegenüber.
    Der Überschuß stammt in erster Linie aus einer Erbschaft (Sfr. Leimbach) sowie
    sowie aus größeren Einzelspenden (Sfr. Drygas: 1.400,-€; Sfr. Voss: 600,-€).
    Der Bestand liegt bei ca. 5.000,- €.

P.5.: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer Sfr. Homes und Sfr.- Huneck bestätigen die korrekte und ordnungsgemäße 
Kassenführung.
Sie beantragen die Entlastung der Schatzmeister.

Im Anschluß an die Berichte des Vorstandes erfolgt eine Aussprache darüber.
Sfr. Schmieder fragt nach dem Kassenstand 2009 (ca. 5.000,-€) sowie nach den Rückständen (ca. 
870,-€) der Mitgliederbeiträge.
Rückstände bei den Mitgliederbeiträgen sind in einer gewissen Höhe normal, und soweit Einzugs-
ermächtigungen vorliegen, werden sie auch bis Mitte des Jahres eingezogen.

P.6.: Entlastung des Vorstandes
Sfr. Appel beantragt die Entlastung des gesamten Vorstandes. Diese erfolgt einstimmig.

P.7.: Wahl der Kassenprüfer
Entfällt – die Sfr. Homes und Huneck üben das Amt weiter aus.

P.8.: Mannschaftskämpfe 2010/11
Die Turnierausschußsitzung findet im Anschluß an die Mitgliederversammlung statt.



P.9.: Anträge
Sfr. Schmieder hat den Antrag eingereicht, über das Seniorenschach in Kassel zu berichten.
Er bedankt sich für das vom KSK zur Verfügung gestellte Material sowie für die Betreuung der 
Spielnachmittage durch die Sfr. Falk und Pfalz.
Bei der Senioreneinzelmeisterschaft 2009/10 sind 14 Teilnehmer gemeldet. Eine Runde vor Schluß 
führen: 1. Sfr. Böhm KSK,  2. Sfr. Heitsch, KSK,  3. Sfr. Tsytkin,
Vellmar.
Bei den Nestoren (> 75J.) führt Sfr. Wieprecht, Caissa KS; vor Sfr. Stark, Baunatal.
Termine: Die Offenen Kasseler Seniorenmeisterschaft im Schnellschach beginnt am
               31. August 2010.
               Die Bezirkseinzelmeisterschaft (ab 50 Jahre!) am 26. Oktober.
               Die Blitzmeisterschaft des Bezirk 1 am 14. Dezember.
Der Spieltag der Senioren ist jeweils Dienstag ab 14.00 Uhr.

P.10.: Ehrungen
Sfr. Lüchtemeier stellt den Antrag auf eine Ehrenmitgliedschaft für den Vorsitzenden
Herrn Dr. Drygas.
Anlaß ist das 10jährige Jubiläum als Vereinsvorsitzender des KSK 1876 und die damit verbundene 
Arbeit in dieser Zeit.
Sfr. Heitsch hält dazu eine kleine Laudatio bezüglich der letzten 10 Jahre sowie der Entwicklung 
des Vereins unter dem Vorsitz des Sfr. Drygas.
Der Vorschlag wird von der Mitgliederversammlung einstimmig gebilligt.
Sfr. Wüstehube überreicht Urkunde und ein Präsent (Kugelschreiber-Set).

P.11.: Verschiedenes
Sfr. Schmieder regt an, über eine Namensänderung des KSK 1876 nachzudenken, was aber 
mehrheitlich eher nicht erwünscht ist.

Der Vorsitzende beschließt die Sitzung um 22.15

-----------------------------                              ----------------------------
    Schriftführer                                                Vorsitzender


